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Gottfried Kellers Novelle »Die drei gerechten Kammmacher« (diese Schreibweise wurde in der 
Erstausgabe 1856 verwendet und gilt nach der neuen deutschen Rechtschreibung, viele 
Ausgaben verwenden »Kammacher«) gehört zur Sammlung »Die Leute von Seldwyla« und gilt 
als Beispiel einer realistischen Groteske. Die Geschichte handelt von drei deutschen 
Handwerksgesellen, die bei einem Seldwyler Meister arbeiten, alle drei fleißig, sparsam, 
genügsam, berechnend und konfliktscheu. Da sie alle drei die Kammmacherei kaufen möchten, 
und dazu alle die selbe vermögende Jungfer heiraten wollen, werden sie zu erbitterten Rivalen. 
Es kommt zu einem entscheidenden Wettlauf, der für zwei der Gesellen schlimm ausgeht - 
aber auch für den Sieger kommt es anders, als er gedacht hatte.  
Zusammenfassung von Wikipedia und Karlsson 
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Diese Aufnahme ist in der Public Domain und darf ohne Erlaubnis reproduziert, weitergegeben und 
verändert werden.  
Weitere Informationen und Hinweise zur Beteiligung an diesem Projekt gibt es bei http://librivox.org. 

Textquelle: http://gutenberg.spiegel.de/buch/3367/1 
Titelbild: Holzschnitt von Ernst Würtenberger 
Coverdesign von Hokuspokus. Dieses Cover ist in der Public Domain. 
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Gottfried Kellers Novelle »Die drei gerechten Kammmacher« (diese Schreibweise 
wurde in der Erstausgabe 1856 verwendet und gilt nach der neuen deutschen 
Rechtschreibung, viele Ausgaben verwenden »Kammacher«) gehört zur Sammlung 
»Die Leute von Seldwyla« und gilt als Beispiel einer realistischen Groteske. Die 
Geschichte handelt von drei deutschen Handwerksgesellen, die bei einem 
Seldwyler Meister arbeiten, alle drei fleißig, sparsam, genügsam, berechnend und 
konfliktscheu. Da sie alle drei die Kammmacherei kaufen möchten, und dazu alle 
die selbe vermögende Jungfer heiraten wollen, werden sie zu erbitterten Rivalen. 
Es kommt zu einem entscheidenden Wettlauf, der für zwei der Gesellen schlimm 
ausgeht - aber auch für den Sieger kommt es anders, als er gedacht hatte.  
(Zusammenfassung von Wikipedia und Karlsson) 
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